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Bei der »FIAA 2026« in Madrid werden am 23. September die »Sustainable Bus Awards
2027« verliehen. Veranstalter IFEMA MADRID erwartet Hersteller, Betreiber,
Institutionen und internationale Medien; im Fokus stehen Busse und Coaches mit
Effizienz, Sicherheit und geringerer Umweltwirkung.
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Vom 22. bis 24. September 2026 trifft sich die internationale Bus- und Coach-Branche in
Madrid. Die von IFEMA MADRID organisierte »FIAA 2026« nimmt dabei am 23.
September die offizielle Verleihung der »Sustainable Bus Awards 2027« in ihr
Programm auf. Ausgezeichnet werden Fahrzeuge in den Kategorien Urban, Intercity und
Coach. Im Mittelpunkt stehen Lösungen, die Innovation, betriebliche Effizienz und
Nachhaltigkeit mit den Anforderungen von Betreibern, Flottenverantwortlichen und
Verkehrsbehörden verbinden. Die Preisverleihung bringt Hersteller, Betreiber,
Institutionen und internationale Medien zusammen. Für die Messe ist sie zugleich ein
Programmpunkt, der den Blick auf technologische Entwicklungen im Personenverkehr



richtet: Elektrifizierung, Digitalisierung, Sicherheit, Energieeffizienz und
Flottenmanagement gehören zu den Themen, die auf der Veranstaltung diskutiert
werden. Zwölf Finalisten in drei Kategorien Die internationale Jury hat zwölf
Fahrzeuge ausgewählt. In der Urban-Kategorie stehen hochkapazitive Stadtbusse sowie
emissionsarme und lokal emissionsfreie Konzepte im Vordergrund. Nominiert sind
»Yutong U18«, »Mercedes-Benz eCitaro NMC4«, »Irizar ie bus Efficient«, »Temsa
Avenue Neo« und »Solaris Urbino 18 Hydrogen New Generation«. In der Intercity-
Kategorie geht es um elektrifizierte Lösungen für den Regionalverkehr. Hier wurden
»Mercedes-Benz eIntouro«, »Yutong IC12E« und »BYD B12.b HF« ausgewählt. In der
Coach-Kategorie stehen Reisebusse und überregionale Konzepte auf der Shortlist:
»VDL Futura 3«, »Irizar i6 Efficient Scania PHEV«, »Marcopolo Paradiso G8 1200« und
»King Long C12E«. Bewertung mit Blick auf den Betrieb Die Bewertung folgt einer
journalistischen Methodik, die auf gewerbliche Fahrzeuge im Personenverkehr
zugeschnitten ist. Die Jury betrachtet die Busse und Coaches nicht als
Konsumprodukte, sondern als Arbeitsmittel, die über ihren Einsatzzeitraum eine
konkrete Aufgabe erfüllen: Fahrgäste sicher, effizient und mit möglichst geringer
Umweltwirkung zu befördern. Zu den Kriterien gehören das technische Konzept,
technologische Innovationen, Energieeffizienz, Barrierefreiheit, Sicherheitssysteme,
Digitalisierung, Wartungsfreundlichkeit, Total Cost of Ownership, Umweltwirkung und
der Nutzen für Verkehrsunternehmen. Dadurch soll sichtbar werden, wie gut ein
Fahrzeug im realen Einsatz zu seiner vorgesehenen Rolle passt. Madrid als Treffpunkt
der Branche Die Gewinner werden während der offiziellen Zeremonie am 23.
September 2026 bekannt gegeben. Die Ausgabe der Fachmesse soll mehr als 110
ausstellende Unternehmen zusammenbringen. Erwartet wird zudem ein deutlicher
Zuwachs bei der internationalen Beteiligung im Vergleich zur vorherigen Veranstaltung.
Laut Messeleitung ist die Veranstaltung darauf ausgerichtet, Marktinformationen,
Produktentwicklungen und Geschäftskontakte zusammenzuführen. Unternehmen sollen
dort in kurzer Zeit Kunden, Flottenbetreiber und weitere Akteure des professionellen
Umfelds treffen können. Fachbesucher können sich über die offizielle Website
registrieren und Besucherpässe erwerben.

Hersteller aus dieser Kategorie

© 2025 Kuhn Fachverlag


